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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC 1972 Offenthal II : TTC Langen 1950 IV 
Mittwoch, 01.02.2023, 20:00 Uhr

TTC Langen 1950 IV baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Langen 1950 IV im Spiel der
Herren Bezirksklasse Gr. 8 beim TTC 1972 Offenthal II umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Mittwochabend mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Michael Heuter, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stremme /
Hensel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Hafner / Fels verloren. Zwischenzeitlich
konnten Herde / Herrmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren nachfolgend das Spiel
gegen Heuter / Löbig aber trotzdem klar mit 7:11, 11:9, 11:13, 10:12. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatten Haller / Bolle letztlich im Repertoire, um Helterhoff / Fischer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 3:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Dieter Stremme
letztlich parat, um Erik Hafner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:11, 4:
11. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Heuter war für Heiko Herden letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 hatte Roger Haller im Spiel gegen Michael
Helterhoff indes die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Christian Hensel gegen Harald Fels, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen Zähler für die Gäste musste
Bastian Herrmann wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Robert Löbig in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Nikolai Bolle bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Fischer. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TTC
1972 Offenthal II und des TTC Langen 1950 IV in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Dieter
Stremme seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Heuter hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.02.2023 gegen
den PPC 1946 Neu-Isenburg II, während der TTC Langen 1950 IV am 03.02.2023 gegen die
Sprendlinger Turngemeinde 1848 antritt.

 Statistik:
 TTC 1972 Offenthal II

Doppel: Stremme / Hensel 0:1, Herden / Herrmann 0:1, Haller / Bolle 0:1 
Einzel: D. Stremme 0:2, H. Herden 0:1, R. Haller 1:0, C. Hensel 0:1, B. Herrmann 0:1, N. Bolle 0:1 

 TTC Langen 1950 IV
Doppel: Heuter / Löbig 1:0, Hafner / Fels 1:0, Helterhoff / Fischer 1:0 
Einzel: M. Heuter 2:0, E. Hafner 1:0, H. Fels 1:0, M. Helterhoff 0:1, F. Fischer 1:0, R. Löbig 1:0
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